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Bey dem Anfange des Actus.
Chorus.

en Treiſe Jeruſalen den SErren!
Ê

H Nuf Zion! lobe deingen GOTT!
Der von Kraft und Macht der großte,
Macht im Thor die Riegel feſte
Und ſchaft Hulfe in der. Joth. Vra.

Nach der erſten und andern Redẽ

ARIA.zroß von Thaten, groß von Wercken

Jſt der HErr, der HErr im Streit.
Jhm muß alles unterliegen,
Er gebeut mit Macht den Ktriegen,
Und ſchaft ſeinem Volcke Ruh,
Wo iſt ſo ein GOtt wie du? V.A.

Nach der dritten und vierten Rede.

ARIAtGobet, jauchzet, ruhmt und ſinget,
Preißt des Hochſten Gutigkeit!

Er iſts, der das Hertz erfreut,
Und nach ausgeſtandnem Leid,
Ruh und Friede wiederbringet. V. A.

Nach



Nach der Valedictiu
—4Chorus.

aruf, preiſet den SErrn in heiligen Choren,
Al Rommt, jauchzet mit Macht dem hHeerſcher: der Welt!
Er ſteuret des blutigen Krieges Verheeren
Er ſchencket den Frieden der alles erhalt.
Laßt Paucken, Trompeten und Saiten erklingen,
Um OoOtt ein wurdiges Dancklied zu ſingen.

KReeit..
Mein werthes Dreßden auult
Du du biſt ietzt gemeint, Ie“Doch nicht nur du allein,
Es ſoll das gantze Land. auch danctpar ſeyn.
Die Friedens Sonne ſcheieet 2GOtt heminit des Krieges Lauf,
Auf ſechs Jahr Blutvergieſſen,
Muß Fried und Ruhe nun im ſiebenden ſich kuſſen.
Das Schwerd entweicht,
Der Friedens Palmzweig grunet,
Macht, daß man unſerm GOtt nun in der Stille dienet.

J

ARIA.
Hch lieg und ſchlafe gantz mit Frieden
 Denn du allein, HErr, hilfeſt mir,
Daß Sicherheit mir nun beſchieden,Das kommt, mein GEOtt allein von dir. V. A.

Recit.
Fahr fort,
O titarcker Hort!
Und laß den Deinen
Die Friedens Sonne ferner ſcheinen.
Sey unſers KBonigs Schutz!
Dampf aller Feinde Trutz,

Und



Und laß der Engel Heer
Sich um das Land und unſre Mauren legen.

Ach ſetze es hinfort ium Segen!
Gonn uns nach ſo viel boſen Tagen,
Jn denen du uns hart geſchlagen
Gantz ungeſtort die ſign Nith.

AARIA.arch GoOttes wunderbares Fugen,
Stromt nun ein ſanft und ſuß Vergnugen

Auf uns nach hergeſtellter Ruh.
Kein Schwerdt, kein Krieg, kein Freind, kein Leidem
Kan dieſen Frieden von uns ſcheiden,
Denn OoOtt ſagt ſelbſt ſein ja darzu. V. A.

Recit.
Ja GOtt! laß dieſe SegenoStrome fieſſen,
Auf unſer Koniigliches Zaus! Chor. Amm
Laß unſre theure Obrigkeiten,
Des Friedens Frucht genuſſen Chor. Amen.
Laß uber unſre BurgerſchaftSich neues Heil verbreiten! Chor. Amen.
Laß unſre Rirch und Schul aus den Ruinen,
Zu Deinem Preiß, nebſt unſern Lehrern grunen! Ohor. Amen.

Gieb deinem Worte Kraft,Daß wir in hundertfaltgen Fruchten,

Bey. Friede, Freud und Ruh —e

Die vorgeſchriebnen Pflichten,
Fromm, danckbar, treu und gern entrichten! Chor. Amen.
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Amen, Lob und Ehre. und Weißheit, und Danck, und
Preiß, und Kraft, und Startke, ſed unſerm GOtt von Ewig:

keit ſa Ewigkeit. Amen.

ge dt
n.c!
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